
         

  

 

 

Gewässerpreis Schweiz 2009 
Prix suisse des cours d’eau 2009 
Premio svizzero corsi d'acqua 2009 
Premi svizzer da las auas 2009 
 
Öffentliche Anerkennung für innovative, nachhaltige Projekte 
Mit dem Gewässerpreis Schweiz wird die Erhaltung, naturnahe Gestaltung und Entwicklung 
stehender sowie fliessender Gewässer unter Berücksichtigung des natürlichen 
Wasserkreislaufes gefördert. Es werden besonders gut gelungene Projekte und Massnahmen 
ausgezeichnet, welche die Qualität der Gewässer für Mensch und Natur verbessern. Die 
Anstrengungen der Projektbeteiligten werden in einer breiten Öffentlichkeit gewürdigt. Die 
Auszeichnung bringt die Bedeutung der Gewässer in einem umfassenden Sinn in das 
Bewusstsein der Öffentlichkeit und motiviert Entscheidungsträger, ähnliche Projekte zu 
verwirklichen. 
 
Preiswürdige Projekte mit unterschiedlichen Themenschwerpunkten 
Das Spektrum auszeichnungswürdiger Projekte und Massnahmen – welche mindestens 2-3 
Jahre alt und die Entwicklung erkennbar sein muss – umfasst:  
• Schutz wertvoller Gewässer 
 Heute schon naturnahe Gewässer, die über die gesetzlichen Anforderungen hinaus 

geschützt werden und deren ökologische Funktionstüchtigkeit langfristig sichergestellt wird. 
• Wiederbelebung/Renaturierung 
 Ökologische Aufwertungs-Projekte, die die naturnahe Gestaltung und Entwicklung der 

Gewässer fördern.  
• Hochwasserschutz 
 Projekte, die den Hochwasserschutz mit einer ökologischen und landschaftlichen 

Aufwertung verbinden und die den Hochwasserschutz auf innovative Art lösen. 
• Gewässerschutz 
 Projekte, bei denen die Gewässerqualität in integraler Sichtweise über die gesetzlichen 

Bestimmungen hinaus umfassend verbessert wird.  
• Gewässernutzung 
 Ausbauten, die sinnvolle Wassernutzungen mit ökologischen und landschaftlichen Zielen in 

Einklang bringen. Darunter fallen auch Konzepte nachhaltiger Grundwassernutzung. 
• Förderung junger Fachleute 
 Projekte und Ideen, die unkonventionelle Ansätze aufzeigen.  
Preisträger ist der jeweilige Projektträger (z.B. Gemeinden, Kantone, Elektrizitätswerke, 
Naturschutzorganisationen). 
 
Trägerschaft 
Die Trägerschaft besteht aus den vier Organisationen 
• Verein für Ingenieurbiologie, 
• Verband Schweizer Abwasser- und Gewässerschutzfachleute  
• Schweizerischer Wasserwirtschaftsverband und 
• Pro Natura,  
welche sich alle intensiv mit dem Bereich Gewässer beschäftigen. Gemeinsam verfolgen sie das 
Ziel eines nachhaltigen Umganges mit den Schweizer Gewässern. 
 
 


